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Unterlage TOP 3 /47. Sitzung des NBG 

Datum: 08.01.2021 

Beschlussvorlage AKTUALISIERT 

Thema: Beauftragung der Sachverständigen nach 

§ 35 GeolDG 
Eingebracht von: Fachgruppe II Geologie und Grundlagendaten 

Hintergrund 
Auf der 45. NBG-Sitzung wurde die Zusammensetzung der Sachverständigengruppe nach 

§ 35 GeolDG beschlossen. Auf der 46. NBG-Sitzung wurde die Möglichkeit des Einreichens 

von Vorschlägen für Fragen an die Sachverständigen aus der Öffentlichkeit beschlossen. 

Mitte Januar werden die Sachverständigen von der BGE eine Einführung in den Datenraum 

erhalten und auch aus vergaberechtlicher Sicht zeitnah startbereit sein. Daher können 

erste Aufträge an die Sachverständigen formuliert werden. Die untenstehenden 

Vorschläge wurden z.T. auch von öffentlichen Debatten aufgegriffen.  

Aufträge 
1. Welche für den Zwischenbericht Teilgebiete relevanten geologischen Daten sind 

zum Stichtag 01.02.2021 öffentlich verfügbar und welche sind im Datenraum 

gemäß GeolDG? 

2. Ist die verbalargumentative Bewertung der Anwendung der geowissenschaftlichen 

Abwägungskriterien (§ 24 StandAG) plausibel und fachlich nachvollziehbar? Diese 

Frage soll für Stichproben aus allen drei Wirtsgesteinen betrachtet werden: Im 

Böhmischen Massiv (Kristallingestein; 009_00TG_194_00IG_K_g_SO), in 

Gorleben(Steinsalz; 020_00IG_S_s_z) und Waddekath (Steinsalz; 

062_00TG_146_00IG_S_s_z) sowie im Norddeutschen Becken (Tongestein; 

006_00TG_188_00IG_T_f_ju). Eine Auswahl eines Teilbereiches der sehr großen 

Teilgebiete im Kristallingestein und Tongestein obliegt dabei den 

Sachverständigen.  

3. Überprüfung des „state of the art“ der Referenzdatensätze, die die BGE zur 

Anwendung der geowissenschaftlichen Abwägungskriterien zum Teil eingesetzt 

hat.  

Das Nationale Begleitgremium möge beschließen, dass 
a) die Sachverständigengruppe mit den drei oben genannten Aufträgen betraut 

wird. 
b) die FG II „Geologie und Grundlagendaten“ ein oder mehrere Person/en aus der 

Sachverständigengruppe aufgrund der erforderlichen fachlichen Qualifikation 
für die Beauftragung bestimmt. 

Aktualisiert wurde aufgrund vergaberechtlicher Prozesse der Beschlusspunkt b). Die 

ursprüngliche Fassung lautete: „b) die Sachverständigengruppe intern pro Auftrag zwei 

Personen bestimmt, die diesen Auftrag erledigen.“ 

https://www.nationales-begleitgremium.de/SharedDocs/Downloads/DE/Downloads_45_Sitzung_26-27_11_2020/TOP2_Sachverstaendigengruppe.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.nationales-begleitgremium.de/SharedDocs/Downloads/DE/Downloads_46_Sitzung_8_12_2020/TOP2_Zugriff_Sachverst%C3%A4ndigengruppe_GeolDG.pdf?__blob=publicationFile&v=3

